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Niederschrift Nr. 18/2022 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal am Dienstag, dem 
13. Dezember 2022, Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt, großer Saal 
 
Anwesend: 
 
1. Die Gemeindevertretung: 

a) von der CDU-Fraktion  

Doeller, Ursula  
Hölscher, Thomas  
Horneff, Björn  
Körber, Julian  
Krieg, Alexander  
Monschein-Richter, Nicole  
Neunhoeffer, Margaret  
Starke, Niels  
Steuernagel, Rainer  
  
b) von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Böttger, Magdalena  
Diehl, Reinhold  
Dr. Dilcher, Dominik  
Dr. Frey, Linda  
Keller, Benedikt  
Koepp, Gerda  
Pfeifer, Andre  
Dr. Rehahn, Thomas entschuldigt 
  
c) von der SPD-Fraktion  

Dr. Breyer, Karl-Hermann  
Breyer, Ruth  
Hassan, Daria entschuldigt 
Mörl, Ingo entschuldigt 
Dr. Rädel, Peter  
  
d) von der FDP-Fraktion   

Bender, Marina  
Bernhardt, Michael  
Greve, Friederike entschuldigt 
Werthmann, Frank  
  
e) von der Fraktion DIE LINKE  

Kraft, Kai bis 22.02 Uhr 
Rüdig, Nina bis 22.18 Uhr 
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f) von der Fraktion FUCHS  

Döring-Fischer, Sophie ab 19.35 Uhr 
Dr. Repp, Norbert  
Dr. Spahn, Peter  
Strippel, Martin ab 19.35 Uhr 
Zwickler, Christoph  
  
g) von der Fraktion Die Mühltaler  

Dr. Härtner, Katja entschuldigt 
Ostertag, Falko-Holger  
  

h) von der Fraktion Beerwischer  

Nolde, Klaus  
Pritsch, Burkhard  
 
2. Vom Gemeindevorstand: 

Muth, Willi Bgm.  
Hahn, Wilfried Erster Beig.  
Bickelhaupt, Norbert entschuldigt 
Radimersky, Rainer  
Buxmann-Hauke, Heidrun  
Heymann, Edelgard entschuldigt 
Bender, Manfred  
Pauli, Charlotte bis 22.18 Uhr 
Adam, Gisela entschuldigt 
Wojahn, Ulrich  
 
3. Als Schriftführer/-in: 

Hummel, Petra  
 
 
Beginn der Sitzung: 19:32 Uhr 
 
 
Vorsitzender Steuernagel eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Der Vorsitzende teilt zunächst mit, dass gemäß der vorangegangenen Sitzung der 
TOP 30, Drucks. 2022/258, zurück in den Klima-, Umwelt- und Bauausschuss ver-
wiesen wurde. Dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Zudem sollen folgende Punkte nicht aufgerufen und von der Tagesordnung abge-
setzt werden: 
TOP 1, Drucks. 2022/192 - bleibt bis zur nächsten HuFA-Sitzung im Geschäftsgang 
TOP 2, Drucks. 2022/106 - bleibt wegen der Zurückstellung der Drucks. 2022/192 
ebenfalls bis zur nächsten HuFA-Sitzung im Geschäftsgang 
TOP 15, Drucks. 2022/190 - bleibt bis zur nächsten HuFA-Sitzung im Geschäfts-
gang; der Bericht aus 2017 nebst Stellungnahme der Verwaltung steht noch aus 
TOP 18, Drucks. 2022/220 - seitens der antragstellenden Fraktion zurückgezogen 
TOP 20, Drucks. 2022/212 - bis zur nächsten HuFA-Sitzung zurückgestellt, bis Emp-
fehlung KUBA vorliegt 
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TOP 21, Drucks. 2022/213 - bleibt bis zur nächsten HuFA-Sitzung im Geschäftsgang 
TOP 22, Drucks. 2022/214 - bleibt bis zur nächsten HuFA-Sitzung im Geschäftsgang 
TOP 24, Drucks. 2022/217 - bleibt bis zur nächsten HuFA-Sitzung im Geschäftsgang 
TOP 25, Drucks. 2022/219 - bleibt bis zur nächsten HuFA-Sitzung im Geschäftsgang 
TOP 28, Drucks. 2022/256 - bleibt bis zur nächsten KUBA-Sitzung im Geschäfts-
gang. 
 
Dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Bei folgenden Punkten soll auf eine Aussprache verzichtet werden: 
TOP 4, Drucks. 2022/238 
TOP 10, Drucks. 2022/246 
TOP 13, Drucks. 2022/253 
TOP 16, Drucks. 2022/209 
TOP 17, Drucks. 2022/210 
TOP 23, Drucks. 2022/215 
TOP 27, Drucks. 2022/255 
TOP 29, Drucks. 2022/257. 
 
Auch dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Weiterhin wurde im Präsidium beantragt, je TOP die Redezeit pro Fraktion auf 2 bzw. 
3 Minuten (ohne Begründung) zu reduzieren. Der Vorsitzende lässt über den weiter-
gehenden Antrag, nämlich die Reduzierung auf 2 Minuten, abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Redezeit je TOP pro Fraktion wird auf 2 Minuten je TOP festgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen 
9 Nein-Stimmen 
4 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel teilt mit, dass Herr Gerald Keller von der CDU-Fraktion aus 
der Gemeindevertretung ausgeschieden ist und begrüßt dessen Nachrückerin, Frau 
Nicole Monschein-Richter. 
 
Auf Frage nach weiteren Änderungs- oder Ergänzungswünschen zur Tagesordnung 
werden solche nicht bekannt. Somit wird diese in der nunmehr vorliegenden Fassung 
als angenommen festgestellt. 
 
 
TOP 1 Hauptsatzung ab 1.1.2023  

Hier: Beraten und Beschlussfassen über die Neufassung der 
Hauptsatzung 
Drucks.: 2022/192 

 
-  a b g e s e t z t  - 
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TOP 2 Antrag der Fraktionen SPD, CDU und DM vom 10.05.2022 wegen 

Entscheidung über wesentliche Angelegenheiten der Gemeinde 
Drucks.: 2022/106 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 3 Zusammenlegung der Bürgermeisterwahl mit der Landtagswahl 

2023 
Drucks.: 2022/203 

 
Der Vorsitzende verweist auf die vorab per E-Mail verteilte Stellungnahme der Ge-
meindewahlleiterin. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Pfeifer für seine Fraktion den Antrag 
zur Geschäftsordnung auf namentliche Abstimmung über die Drucks. 2022/203. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen stellt Herr Starke einen Antrag zur Geschäftsord-
nung, über den Vorsitzender Steuernagel, nachdem dagegen gesprochen wurde, ab-
stimmen lässt. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Drucks. 2022/203 wird zurückgestellt und bleibt im Geschäftsgang, bis der 
Termin der Landtagswahl feststeht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
21 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 4 Haushaltswirtschaft 2022  

Hier: Vorlage des Quartalsberichtes zum 30. September 2022 
Drucks.: 2022/238 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Empfehlung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses und stellt fest, dass der Quartalsbericht zum 30. September 2022 
zur Kenntnis genommen wurde.  
 
 
TOP 5 Forstwirtschaft  

Beraten und beschließen über den Waldwirtschaftsplan 2023 
Drucks.: 2022/240 

 
Der Vorsitzende verweist auf die positive Empfehlung des Haupt- und Finanzaus-
schusses. 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Zwickler den Änderungsantrag seiner Fraktion aus 
dem Ausschuss. 
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Nach weiteren Wortmeldungen lässt Vorsitzender Steuernagel zunächst über den 
Änderungsantrag der Fraktion FUCHS abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung den Änderungsantrag der 
Fraktion FUCHS ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
6 Ja-Stimmen 
25 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„250 Efm für die Hauptnutzung werden aus dem Waldwirtschaftsplan herausgenom-
men.“ 
 
Danach fasst die Gemeindevertretung folgenden 
 

B e s c h l u s s 
  
1. Der Waldwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023, der im ordent-

lichen Ergebnis mit einem Fehlbedarf in Höhe von 2.200,00 € abschließt, 
wird beschlossen. 

2. Die Ansätze des Waldwirtschaftsplanes 2023 sind in den Haushalt 2023 zu 
übernehmen.  

 
Abstimmungsergebnis: 
25 Ja-Stimmen 
6 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 6 A) Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 31.05.2022 und 

Fassen eines geänderten Aufstellungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan "Gartengelände am Vogelteich" 
B) Zustimmende Kenntnisnahme des Vorentwurfes des Bebau-
ungsplans "Gartengelände am Vogelteich" 
C) Beschluss der Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits-
beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB 
Drucks.: 2022/241 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Empfehlung des Klima-, Umwelt- 
und Bauausschusses. 
 
Er verweist auf Änderungsanträge aus den Fraktionen. 
Herr Starke begründet zunächst den in der KUBA-Sitzung gestellten Änderungsan-
trag der Fraktionen CDU/FDP/DM/BEW. 
Anschließend verliest der Vorsitzende den in der KUBA-Sitzung gestellten Ände-
rungsantrag der FDP-Fraktion, der von Herrn Werthmann begründet wird. 
 



Seite 6 von 24 
 

In seiner Wortmeldung stellt Herr Zwickler für die Fraktion FUCHS den Antrag zur 
Geschäftsordnung auf namentliche Abstimmung über den Änderungsantrag der 
Fraktionen CDU/FDP/DM/BEW. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen lässt Vorsitzender Steuernagel über den Änderungs-
antrag der Fraktionen CDU/FDP/DM/BEW gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung 
namentlich abstimmen. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertre-
ter/in, ob sie/er dem Antrag zustimmt, ihn ablehnt oder sich enthält. Die Gemeinde-
vertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller ja  Marina Bender ja 
Thomas Hölscher ja  Michael Bernhardt ja 
Björn Horneff ja  Frank Werthmann ja 
Julian Körber ja    
Alexander Krieg ja  Kai Kraft nein 
Nicole Monschein-Richter ja  Nina Rüdig nein 
Margaret Neunhoeffer ja    
Niels Starke ja  Sophie Döring-Fischer nein 
Rainer Steuernagel ja  Dr. Norbert Repp nein 
   Dr. Peter Spahn nein 
Ruth Breyer ja  Martin Strippel nein 
Dr. Karl Hermann Breyer ja  Christoph Zwickler nein 
Dr. Peter Rädel Enthaltung    
   Falko-Holger Ostertag ja 
Magdalena Böttger nein    
Reinhold Diehl ja  Klaus Nolde ja 
Dr. Dominik Dilcher ja  Burkhard Pritsch ja 
Dr. Linda Frey nein    
Benedikt Keller nein    
Gerda Koepp nein    
Andre Pfeifer nein    

 
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen 
12 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Gemeindevertretung folgenden 
 

B e s c h l u s s 
gefasst hat: 

 
D) Die Grundstücke mit den Flurnummern 49/3, 49/4, 50/1 und 51/1 werden, wie 

in Drucks. 2022/061, wieder integriert (Gartenland). Der Gemeindevorstand 
wird beauftragt, ein Stück Weg (49/4) zur Verbreiterung des bestehenden 
Weges z.B. zur besseren Durchfahrt der Feuerwehr anzukaufen. 

 
Anschließend lässt der Vorsitzende über den Änderungsantrag der FDP-Fraktion ab-
stimmen. 
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In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung den Änderungsantrag der 
FDP-Fraktion ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen 
18 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Bei Buchstabe B) wird der Beschlusstext wie folgt ergänzt: … „Gartengelände am 
Vogelteich“ mit der Änderung, dass in Punkt 1 der Festsetzung zum Vorentwurf eine 
einheitliche Festlegung für alle Grundstücke getroffen wird.“  
 
Abschließend lässt Vorsitzender Steuernagel über die so geänderte Empfehlung des 
KUBA abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
A) Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 31.05.2022 und Fassen ei-

nes geänderten Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan „Gartenge-
lände am Vogelteich“ 

 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Aufstellungsbeschluss vom 
31.05.2022 aufzuheben und einen geänderten Aufstellungsbeschluss zum 
Bebauungsplan „Gartengelände am Vogelteich“ zu fassen. 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss be-
kannt zu geben und das Bebauungsplanverfahren einzuleiten und zu be-
treiben. 

 
B) Beschlussfassung des Bebauungsplans „Gartengelände am Vogelteich“ 

als Vorentwurf  
 

Die Gemeindevertretung beschließt den Vorentwurf des Bebauungsplans 
„Gartengelände am Vogelteich“. 
 

C) Beschluss der Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 

 
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung der frühzeitigen Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 1 BauGB auf Grundlage des Vorentwurfs des Bebauungsplans 
„Gartengelände am Vogelteich“. 
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D) Die Grundstücke mit den Flurnummern 49/3, 49/4, 50/1 und 51/1 werden, 
wie in Drucks. 2022/061, wieder integriert (Gartenland). Der Gemeindevor-
stand wird beauftragt, ein Stück Weg (49/4) zur Verbreiterung des beste-
henden Weges z.B. zur besseren Durchfahrt der Feuerwehr anzukaufen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen 
9 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 7 A) Beschluss zur Prüfung der während der Beteiligung der Behör-

den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB zum Entwurf der 16. Änderung des Flächennutzungspla-
nes für den Bereich Bebauungsplan "Parkplatz südlich der Mo-
dau" und Kläranlage eingegangenen Stellungnahmen 
B) Beschluss der Flächennutzungsplanänderung gemäß § 6 
BauGB 
Drucks.: 2022/242 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Empfehlung des Klima-, Umwelt- 
und Bauausschusses und lässt nach verschiedenen Wortmeldungen darüber abstim-
men. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden  
 

B e s c h l u s s 
      
A) Beschluss zur Prüfung der während der Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zum Ent-
wurf der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich Be-
bauungsplan „Parkplatz südlich der Modau“ und Kläranlage eingegange-
nen Stellungnahmen  

 
Die als Anlage beigefügten Beschlussvorlagen zu den während der Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der Flächennutzungsplanänderung einge-
gangenen Stellungnahmen werden beschlossen. 

 
B) Beschluss der Flächennutzungsplanänderung gemäß § 6 BauGB 
 

Die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich Bebau-
ungsplan „Parkplatz südlich der Modau“ und Kläranlage wird gemäß § 6 
BauGB beschlossen.  

 
Abstimmungsergebnis: 
21 Ja-Stimmen 
6 Nein-Stimmen 
5 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
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TOP 8 A) Beschluss zur Prüfung der während der Beteiligung der Behör-

den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB zum Entwurf des Bebauungsplans "Parkplatz südlich der 
Modau" eingegangenen Stellungnahmen 
B) Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
Drucks.: 2022/243 

 
Der Vorsitzende verweist auf die positive Empfehlung des Klima-, Umwelt- und Bau-
ausschusses. 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Strippel für seine Fraktion den Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf namentliche Abstimmung. 
 
Vorsitzender Steuernagel lässt über die Empfehlung des Klima-, Umwelt- und Bau-
ausschusses gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich abstimmen. Er 
fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er der Empfeh-
lung zustimmt, sie ablehnt oder sich enthält. Die Gemeindevertreter/innen stimmen 
wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller ja  Marina Bender ja 
Thomas Hölscher ja  Michael Bernhardt ja 
Björn Horneff ja  Frank Werthmann ja 
Julian Körber ja    
Alexander Krieg ja  Kai Kraft Enthaltung 
Nicole Monschein-Richter ja  Nina Rüdig Enthaltung 
Margaret Neunhoeffer ja    
Niels Starke ja  Sophie Döring-Fischer nein 
Rainer Steuernagel ja  Dr. Norbert Repp nein 
   Dr. Peter Spahn Enthaltung 
Ruth Breyer ja  Martin Strippel nein 
Dr. Karl Hermann Breyer ja  Christoph Zwickler nein 
Dr. Peter Rädel ja    
   Falko-Holger Ostertag ja 
Magdalena Böttger nein    
Reinhold Diehl ja  Klaus Nolde ja 
Dr. Dominik Dilcher ja  Burkhard Pritsch ja 
Dr. Linda Frey Enthaltung    
Benedikt Keller Enthaltung    
Gerda Koepp ja    
Andre Pfeifer Enthaltung    

 
Abstimmungsergebnis: 
21 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
6 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Gemeindevertretung folgenden 
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B e s c h l u s s 
gefasst hat: 

 
A) Beschluss zur Prüfung der während der Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB zum Ent-
wurf des Bebauungsplanes eingegangenen Stellungnahmen  

 
Die als Anlage beigefügten Beschlussvorlagen zu den während der Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB zum Entwurf des Bebauungsplans eingegangenen Stellung-
nahmen werden beschlossen. 

 
B) Satzungsbeschluss des Bebauungsplans gemäß § 10 BauGB 

 
Der Bebauungsplan „Parkplatz südlich der Modau“ wird gemäß § 10 
BauGB als Satzung beschlossen.  

 
 
TOP 9 B-Plan Parkplatz Südlich der Modau, Erschließungsvertrag 

Drucks.: 2022/245 

 
und 
 
TOP 14 Antrag der Fraktion FUCHS vom 06.09.2022 wegen Kostentrans-

parenz (keine Kostenverpflichtung für Brücken über die B 426A 
sowie die Modau) 
Drucks.: 2022/189 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf den geänderten Beschluss des Haupt- und Fi-
nanzausschusses zur Drucks. 2022/245 sowie die dazu vorliegenden verschiedenen 
Änderungsanträge. 
 
Frau Dr. Frey begründet den bereits in der HuFA-Sitzung gestellten Änderungsantrag 
der Fraktion GRÜNE, Herr Zwickler den der Fraktion FUCHS. 
 
Herr Dr. Rädel erklärt für die SPD-Fraktion in seiner Wortmeldung, dass der in der 
HuFA-Sitzung gestellte Änderungsantrag seiner Fraktion aufgrund der vorab per E-
Mail verteilten neuen Formulierung der Verwaltung zu § 5 Abs. 2 zurückgezogen 
wird.  
 
Nach weiteren Wortmeldungen stellt Herr Ostertag den Antrag zur Geschäftsordnung 
auf Schluss der Rednerliste. Dagegen wird gesprochen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
27 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
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Herr Zwickler begründet danach die Drucks. 2022/189 für seine Fraktion. 
 
Anschließend ruft der Vorsitzende zunächst den Änderungsantrag der Fraktion 
GRÜNE zur Drucks. 2022/245 zur Abstimmung auf. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung den Änderungsantrag der 
Fraktion GRÜNE ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja-Stimmen 
21 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Änderung im § 2 Ziff. 5. des Erschließungsvertrages: Die Instandhaltungspflicht wird 
von ‚dauerhaft‘ zu ‚50 Jahre‘ geändert.“ 
 
Danach stellt der Vorsitzende die Ziff. 1. des Änderungsantrages der Fraktion 
FUCHS zur Abstimmung. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Ziff. 1. des Änderungsan-
trages der Fraktion FUCHS ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
25 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Änderungsantrag hatte folgenden Wortlaut: 
„1. Die Gemeinde Mühltal wird nicht Eigentümerin einer oder beider Brücken. Um die 

von allen Vertragsparteien gewünschte Öffnung der Brücken für den allgemeinen 
Verkehr zu bewirken, werden andere Regelungen eingearbeitet, etwa die Bestel-
lung von Grunddienstbarkeiten zugunsten der Gemeinde Mühltal. Bei allem trägt 
die Gemeinde insbesondere keine finanzielle Verantwortung. Eine entsprechende 
Klausel wird in den vorliegenden Vertrag eingefügt.“ 

 
Aufgrund der Ablehnung der Ziff. 1. stellt Vorsitzender Steuernagel die Ziff. 2. zur Ab-
stimmung. 
 
Die Gemeindevertretung lehnt die Ziff. 2. des Änderungsantrages der Fraktion 
FUCHS ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
25 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Änderungsantrag hatte folgenden Wortlaut: 
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„2. Um die bislang kommunizierte Unentgeltlichkeit der Erlangung der Brücken dau-
erhaft zu realisieren, verbleiben die Kosten für den Unterhalt der Brücken dauer-
haft beim Vorhabenträger bzw. bei der Vertragspartei, auf dessen bzw. deren 
Veranlassung die Brücken jetzt errichtet werden sollen, das ist die Firma, welche 
die Parkplätze errichten möchte. Eine entsprechende Klausel wird in den vorlie-
genden Vertrag eingefügt.“ 

 
Aufgrund der Ablehnung der Ziff. 2. lässt der Vorsitzende über die Ziff. 3. des Ände-
rungsantrages abstimmen. 
Anschließend lehnt die Gemeindevertretung die Ziff. 3. des Änderungsantrages 
der Fraktion FUCHS ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
25 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Änderungsantrag hatte folgenden Wortlaut: 
„3. a) Die Brücke über die Modau wird erheblich kostengünstiger gebaut als bislang 

geplant. Sie wird lediglich für eine Last von maximal drei Tonnen ausgelegt, um 
somit die ihr zugedachte Aufgabe zu erfüllen, PKW-Verkehr zu ermöglichen und 
um entsprechend geringere Unterhaltungskosten zu veranlassen. Dies wird im 
vorliegenden Vertrag aufgenommen. 
b) Die Brücke über die Bundesstraße 426A geht unmittelbar auf HessenMobil 
über. Die Kosten, die von HessenMobil dafür in Rechnung gestellt werden, über-
nimmt der Vorhabenträger. Auch dies wird im vorliegenden Vertrag aufgenom-
men.“ 

 
Danach ruft der Vorsitzende zur Drucks. 2022/245 die Empfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses, ergänzt um den Änderungsvorschlag der Verwaltung, zur Ab-
stimmung auf. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Im Erschließungsvertrag sind folgende Änderungen vorzunehmen: 
 
- Auf der Seite 2 sind im 1. Satz des 3. Absatzes die Worte „Riese & Müller 

GbR mit dem Sitz in Mühltal“ zu ändern in „Riese & Müller GbR mit heuti-
gem Sitz in Mühltal“. 

 
- Im § 5 Ziff. 1. ist in der 2. Zeile die qm-Angabe von 103,5 m² in 1.035 m² zu 

ändern. 
 

- § 5 Abs. 2 des Erschließungsvertrages wird wie folgt neu formuliert: 
„2.  Der Vorhabenträger verpflichtet sich im Zuge der Übertragung gemäß 

Ziffer 1., sämtliche Gewährleistungsansprüche einschließlich gestell-
ter Bürgschaften aus dem abzuschließenden Bauvertrag an die Ge-
meinde abzutreten. Im Bauvertrag ist, ggfls. abweichend von der 
VOB/B, eine Gewährleistungsfrist von 5 Jahren zu vereinbaren sowie 
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die Stellung einer Gewährleistungsbürgschaft über 5 % der Vertrags-
summe. Mit Abnahme und Abtretung aller gegenüber dem Bauunter-
nehmer bestehenden Gewährleistungsrechte nebst zugehöriger Bürg-
schaften an die Gemeinde ist diese im Falle des Auftretens von Män-
geln verpflichtet, zunächst die beteiligten Baufirmen, Handwerker, In-
genieure etc. in Anspruch zu nehmen, der Vorhabenträger bleibt aber 
gegenüber der Gemeinde im Falle der Erfolglosigkeit derartiger Inan-
spruchnahmen ebenfalls vollumfänglich zur Gewährleistung verpflich-
tet. Der Vorhabenträger verpflichtet sich, die Planungsbüros für die je-
weiligen Bauwerke auch mit der Gewährleistungsbetreuung zu beauf-
tragen.“ 

 
- In den Vertrag wird aufgenommen, dass sich beide Vertragsparteien ver-

pflichten, eine Inbetriebnahme einer Freiflächenfotovoltaikanlage auf dem 
Parkplatzgelände zu ermöglichen. 

 
Unter Berücksichtigung vorgenannter Änderungen stimmt die Gemeindever-
tretung im Zusammenhang mit dem B-Plan „Parkplatz südlich der Modau“ 
dem vorgelegten Vertragsentwurf zum Erschließungsvertrag inhaltlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
25 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Abschließend stellt Vorsitzender Steuernagel die Drucks. 2022/189 zur Abstimmung. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Drucks. 2022/189 ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
6 Ja-Stimmen 
25 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
Die Gemeindevertretung stellt fest, daß die Gemeinde Mühltal keine Verpflichtungen 
eingeht, die für die Gemeinde mit Kosten für jene Brücken verbunden sind, die ge-
genwärtig in Zusammenhang mit einem nach wie vor beabsichtigten Parkplatzbau an 
der Modau stehen. Dabei geht es um eine Fußgängerbrücke über die B 426A sowie 
 
über eine Kraftfahrzeugbrücke über die Modau. Es entfallen auf die Gemeinde da-
nach weder kurzfristige Bau- noch langfristige Unterhaltungskosten noch Kosten 
etwa für die Abgabe eines Brückenbauwerkes an einen Übernehmer noch Kosten für 
einen möglichen Rückbau noch Kosten für Schäden, die durch die Brücken entste-
hen könnten. Davon ausgenommen sind geringfügige Kosten insbesondere für Ver-
waltung, die jedoch einen Betrag in Höhe von maximal 2.000 Euro jährlich nicht über-
steigen dürfen.“ 
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TOP 10 Fassen des Aufstellungsbeschlusses zur 2. Änderung des Bebau-
ungsplans "Tannacker" im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB 
Drucks.: 2022/246 

 
Der Vorsitzende verweist auf die positive Empfehlung des Klima-, Umwelt- und Bau-
ausschusses und lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung der 2. Änderung des Be-
bauungsplans „Tannacker“ im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB. 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss bekannt 
zu geben und das Bebauungsplanverfahren einzuleiten und zu betreiben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
24 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 11 Vereinsförderung: 

hier: 3. Änderungssatzung der Vereinsförderungsrichtlinie der Ge-
meinde Mühltal (VerföRi) 
Drucks.: 2022/249 

 
Der Vorsitzende verweist auf die positive Empfehlung des Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschusses sowie die geänderte Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Zwickler für die Fraktion FUCHS den Änderungsan-
trag aus dem Sport-, Kultur- und Sozialausschuss und begründet diesen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der drittletzte Satz des neuen Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
„Die Entscheidung über die Ausübung des Wahlrechts ist dem Gemeindevor-
stand schriftlich mitzuteilen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
18 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
4 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Danach lässt der Vorsitzende über die geänderte Empfehlung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses unter Berücksichtigung der o.g. Änderung abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
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B e s c h l u s s 
 
Abschreibungen für Investitionen sind grundsätzlich nicht in die Berechnung 
der Pauschalen mit einzubeziehen. 
Der Buchstabe bc) in der Ziff. 5.4 Absatz 2 (Artikel I der Änderungssatzung) 
lautet nunmehr wie folgt: 
„bc) Kunstrasenplätze  0,55 € pro qm,“ 
 
Der drittletzte Satz des Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
„Die Entscheidung über die Ausübung des Wahlrechts ist dem Gemeindevor-
stand schriftlich mitzuteilen.“ 
  
Unter Berücksichtigung vorgenannter Änderungen wird der 3. Änderungssat-
zung der Vereinsförderungsrichtlinie der Gemeinde Mühltal zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
30 Ja-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 12 Wasserversorgungssatzung  

Hier: Beschließen der 5. Änderungssatzung zur Wasserversor-
gungssatzung 
Drucks.: 2022/251 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die geänderte Empfehlung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses und lässt nach einer Wortmeldung darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Benutzungsgebühr beträgt ab 01.01.2023 3,30 EUR zuzügl. MWSt. pro m³ 
Trinkwasser (Artikel I Ziff. 1. der Änderungssatzung). 
 
Unter Berücksichtigung vorgenannter Änderung wird der Entwurf der fünften 
Änderungssatzung zur Wasserversorgungssatzung (in der Fassung vom 15. 
Dezember 2020) mit Wirkung vom 1. Januar 2023 beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
31 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 13 Richtlinie zur Förderung von Photovoltaik-Anlagen der Gemeinde 

Mühltal 
Drucks.: 2022/253 

 
Der Vorsitzende verweist auf die positiven Empfehlungen des Klima-, Umwelt- und 
Bauausschusses und des Haupt- und Finanzausschusses und lässt darüber abstim-
men. 
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Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Richtlinie zur Förderung 
von Photovoltaik-Anlagen der Gemeinde Mühltal. 
 
Haushaltsmittel in Höhe von 40.000,00 € werden bereitgestellt. 
 
Das Förderprogramm ist auf 12 Monate nach Rechtskraft der Richtlinie 
befristet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
30 Ja-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 15 Antrag der Fraktion FUCHS vom 06.09.2022 wegen Brunnenwas-

ser statt Trinkwasser für das Schwimmbad 
Drucks.: 2022/190 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 16 Antrag der Fraktionen GRÜNE, FDP und CDU vom 11.10.2022 we-

gen Gestaltung Vogelteich Traisa 
Drucks.: 2022/209 

 
Der Vorsitzende verweist auf die Empfehlung des Klima-, Umwelt- und Bauaus-
schusses und lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, eine dauerhafte Lösung für den Vogelteich 
in Traisa zu erarbeiten. Die Umsetzung soll möglichst ökologisch, ästhetisch 
und kostengünstig sein. 
 
Die Gemeindevertretung legt dazu folgende Rahmenbedingungen fest (Be-
reiche siehe Karte): 
1. Bereich A: Im Bereich des Wasserablaufes soll auf beiden Seiten des We-

ges eine Sicherung installiert werden. Für die restlichen Bereiche des auf 
der Karte mit A markierten Bereiches genügt eine Erneuerung der heute 
bestehenden Holzbalkensicherung. 

2. Bereich B: An den Bereichen mit starker Buschbepflanzung soll möglichst 
wassernah ein Zaun installiert werden. 

3. Bereich C: Die von den Sitzplätzen ausgehenden Sichtachsen sollen nicht 
durch einen Zaun beeinträchtigt werden. An diesen gut einsehbaren Stel-
len sollen die Gefahren für Kinder abgemildert werden, indem die Bö-
schung abgeflacht wird, statt den Zugang zum Wasser zu verhindern. 

4. Bereich D: Keine Maßnahmen erforderlich. 
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Die konkrete Gestaltung der Maßnahmen soll in Abstimmung mit dem Päch-
ter des Teiches, der Vogel- und Naturschutzgruppe Traisa e.V., erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
23 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
6 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 17 Antrag der Fraktion GRÜNE vom 11.10.2022 wegen Auflösung des 

Arbeitskreises Finanzen 
Drucks.: 2022/210 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Empfehlung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses und lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der Arbeitskreis Finanzen wird aufgelöst. 
 
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen 
9 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 18 Antrag der FDP-Fraktion vom 11.10.2022 wegen Arbeitskreis 

Haushaltskonsolidierung 2022 und Folgejahre 
Drucks.: 2022/220 

 
- seitens der antragstellenden Fraktion zurückgezogen  - 

 
 
TOP 19 Antrag der Fraktionen GRÜNE und FUCHS vom 11.10.2022 wegen 

Freibad-Gebühren in 2023 
Drucks.: 2022/211 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Empfehlung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses zu Teil 1 der Drucks. 2022/211 und die negative Empfehlung zum 
Teil 2. 
 
Frau Dr. Frey begründet den Antrag für die antragstellenden Fraktionen. 
 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Werthmann für die FDP-Fraktion einen Antrag zur 
Geschäftsordnung auf Rücküberweisung des Teils 2 der Drucks. 2022/211 in den 
Haupt- und Finanzausschuss. Dagegen wird gesprochen. 
Der Vorsitzende lässt über den Geschäftsordnungsantrag abstimmen. 
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In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung den Geschäftsordnungsan-
trag auf Rücküberweisung des Teils 2 der Drucks. 2022/211 in den Haupt- und 
Finanzausschuss ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen 
16 Nein-Stimmen 
Ergebnis: bei Stimmengleichheit abgelehnt 
 
Nach weiteren Wortmeldungen bittet Bgm. Muth darum, den Teil 2 der Drucks. 
2022/211 bis zur nächsten Sitzung im Geschäftsgang zu belassen und begründet 
dies mit der morgen stattfindenden Bürgermeister-Kreisversammlung. Dagegen wird 
nicht gesprochen. 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass der Teil 2 der Drucks. 2022/211 bis 
zur nächsten Sitzung im Geschäftsgang verbleibt. 
 
Anschließend stellt der Vorsitzende die Empfehlung des Haupt- und Finanzaus-
schusses zu Teil 1 der Drucks. 2022/211 zur Abstimmung. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Gebührensatzung für das Freibad Traisa für das Jahr 2023 soll kostenlo-
sen Eintritt für Kinder bis zum 12. Geburtstag beinhalten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
18 Ja-Stimmen 
11 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 20 Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 08.10.2022 wegen Auf-

klärung Wasserrohrbrüche in Waschenbach in der Straße "Zum 
Maiacker" 
Drucks.: 2022/212 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 21 Antrag der Fraktionen GRÜNE und CDU vom 08.10.2022 wegen 

Verbesserung der Verkehrssituation und Sicherheit in Traisa 
Drucks.: 2022/213 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
 
TOP 22 Antrag der CDU-Fraktion vom 08.10.2022 wegen Ausschreibungs-

hinweis für Mühltaler Unternehmen 
Drucks.: 2022/214 

 
-  a b g e s e t z t  - 
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TOP 23 Antrag der CDU-Fraktion vom 08.10.2022 wegen Anschaffung von 

15 festen Geschwindigkeitstafeln die nächsten 5 Jahre 
Drucks.: 2022/215 

 
Der Vorsitzende verweist auf die geänderte Empfehlung des Haupt- und Finanzaus-
schusses und lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
In 2024 werden 15 Geschwindigkeitstafeln angeschafft, die an kritischen Stel-
len und an den Ortsein- und -ausgangsbereichen aufgestellt werden sollen. 
Die Mittel werden im Haushalt 2024 bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
31 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 24 Antrag der CDU-Fraktion vom 08.10.2022 wegen Haushaltsmittel 

für externe Personalberatungsleistungen 
Drucks.: 2022/217 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 25 Antrag der Fraktion FUCHS vom 11.10.2022 wegen zielorientier-

tem Personalmanagement 
Drucks.: 2022/219 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
TOP 26 Antrag der Fraktion GRÜNE vom 21.11.2022 wegen Beitritt zur Ini-

tiative Tempo 30 
Drucks.: 2022/254 

 
Vorsitzender Steuernagel weist darauf hin, dass er aufgrund der negativen Empfeh-
lung des Klima-, Umwelt- und Bauausschusses über den Originalantrag abstimmen 
lassen wird. 
 
Frau Dr. Frey begründet den Antrag für die antragstellende Fraktion. 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Starke den Antrag zur Geschäftsord-
nung auf Schluss der Rednerliste. Dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Nach Abarbeitung der Rednerliste lässt der Vorsitzende über die Drucks. 2022/254 
abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
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B e s c h l u s s 
 
Die Gemeindevertretung bittet den Bürgermeister, dass sich die Gemeinde 
Mühltal der Initiative Tempo 30 „Lebenswerte Städte durch angemessene Ge-
schwindigkeit“ anschließt und so ein Zeichen für die Mobilitätswende vor Ort 
setzt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
18 Ja-Stimmen 
12 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 27 Antrag der SPD-Fraktion vom 21.11.2022 wegen Bürgerversamm-

lung zum Schwimmbad 
Drucks.: 2022/255 

 
Der Vorsitzende verweist auf die geänderte Empfehlung des Sport-, Kultur- und Sozi-
alausschusses und lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung wird gebeten, eine Bürgerversamm-
lung zum Thema Schwimmbad einzuberufen. Die Verwaltung wird aufgefor-
dert, in dieser Bürgerversammlung die Bürgerinnen und Bürger über den ak-
tuellen Sachstand zum Thema Schwimmbad auf Basis der GVE-Beschlüsse 
zu informieren. 
In der Bürgerversammlung sollen zudem die Teilnehmer Gelegenheit erhal-
ten, ihre Auffassung zu den Schwerpunkten einer Schwimmbadsanierung 
darzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
32 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 28 Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 22.11.2022 wegen Reform der 

Wasserampel als Klimaanpassungsstrategie 
Drucks.: 2022/256 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 29 Antrag der Fraktionen CDU, FDP und SPD vom 21.11.2022 wegen 

Beschleunigung Radweg Frankenhausen 
Drucks.: 2022/257 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Empfehlung des Klima-, Umwelt- 
und Bauausschusses und lässt darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
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B e s c h l u s s 
 
Der Gemeindevorstand soll kurzfristig Gespräche mit Hessen Mobil führen, 
um die angestrebte Machbarkeitsstudie bzw. die gesamte Maßnahme für den 
Radweg Frankenhausen zu beschleunigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
32 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 30 Antrag der Fraktion FUCHS vom 22.11.2022 wegen Nichtreduzie-

rung der Attraktivität des Öffentlichen Nahverkehrs 
Drucks.: 2022/258 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 31 Antrag der Fraktion FUCHS vom 22.11.2022 wegen wiederholter 

Installation vorbildlicher Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 
Drucks.: 2022/259 

 
Vorsitzender Steuernagel teilt mit, dass er aufgrund der negativen Empfehlung des 
Klima-, Umwelt- und Bauausschusses über den Originalantrag abstimmen lassen 
wird. 
 
Herr Zwickler begründet den Antrag für die antragstellende Fraktion und stellt gleich-
zeitig für seine Fraktion den Antrag zur Geschäftsordnung auf namentliche Abstim-
mung. 
 
Nach einer Wortmeldung lässt Vorsitzender Steuernagel über die Drucks. 2022/259 
gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich abstimmen. Er fragt nacheinan-
der jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er der Drucksache zustimmt, 
sie ablehnt oder sich enthält. Die Gemeindevertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Marina Bender nicht anwesend 

Thomas Hölscher nicht anwesend  Michael Bernhardt nein 
Björn Horneff nein  Frank Werthmann nein 
Julian Körber nein    
Alexander Krieg nein  Kai Kraft nicht anwesend 

Nicole Monschein-Richter nein  Nina Rüdig ja 
Margaret Neunhoeffer nein    
Niels Starke nein  Sophie Döring-Fischer ja 
Rainer Steuernagel nein  Dr. Norbert Repp ja 
   Dr. Peter Spahn ja 
Ruth Breyer Enthaltung  Martin Strippel ja 
Dr. Karl Hermann Breyer Enthaltung  Christoph Zwickler ja 
Dr. Peter Rädel Enthaltung    
   Falko-Holger Ostertag nein 
Magdalena Böttger Enthaltung    
Reinhold Diehl Enthaltung  Klaus Nolde nein 
Dr. Dominik Dilcher nein  Burkhard Pritsch Enthaltung 
Dr. Linda Frey nein    
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Benedikt Keller nein    
Gerda Koepp nein    
Andre Pfeifer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
6 Ja-Stimmen 
17 Nein-Stimmen 
6 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Gemeindevertretung die Drucks. 
2022/259 abgelehnt hat. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal bittet den Bürgermeister, die Instal-
lation von Verkehrsberuhigungsmaßnahmen, wie sie im Bereich der jetzt für den öf-
fentlichen Verkehr freigegebenen Wichernstraße verwendetet werden, auch für an-
dere Teile des Gemeindegebietes zu überdenken. In Betracht kommen hier etwa die 
Bereiche vor der Pfaffenbergschule und vor dem Gemeindekindergarten in der Stift-
straße, aber auch vor dem Bürgerhaus in Traisa und ganz sicher viele weitere Stel-
len.“ 
 
 
TOP 32 Antrag der Fraktion FUCHS vom 22.11.2022 wegen Wertschätzung 

für die Verwaltungsmitarbeiter 
Drucks.: 2022/260 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Empfehlung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses zu Ziff. 1. der Drucks. 2022/260 sowie die negativen Empfehlun-
gen zu den Ziff. 2. bis 5. 
 
Herr Zwickler begründet den Antrag für die antragstellende Fraktion und beantragt 
gleichzeitig getrennte Abstimmung über die Ziffern 1. bis 5. 
 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Dr. Breyer für die SPD-Fraktion einen Änderungs-
antrag. 
 
Herr Pfeifer stellt den Antrag zur Geschäftsordnung auf Schluss der Debatte. Dage-
gen wird gesprochen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt über den Geschäftsordnungsantrag abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Debatte wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen 
9 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
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Der Vorsitzende stellt zunächst den Änderungsantrag der SPD-Fraktion zur Abstim-
mung. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Gemeindevertretung bedankt sich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für die engagierte und kompetente Arbeit in vielen Bereichen der Verwal-
tung trotz zum Teil widriger Umstände. 
 
Die Gemeindevertretung wird sich auch in Zukunft dafür einsetzen, die Rah-
menbedingungen für die Arbeit in der Verwaltung zu verbessern. 
 
Die Gemeindevertretung wünscht allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
frohe Weihnachten und ein erfreuliches Jahr 2023. 
 
Abstimmungsergebnis: 
28 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit eine Abstimmung über den Ur-
sprungsantrag entfällt. 
 
 
TOP 33 Bericht des Gemeindevorstandes 

 
Auf Frage werden keine Wortmeldungen bekannt. 
 
 
TOP 34 Mitteilungen und Beantworten von gem. Geschäftsordnung 

schriftlich gestellten Anfragen 

 
Termine: 

15.12.2022 14.30 Uhr Kerzennachmittag der AWO 

28.12.2022 10.00 Uhr Spatenstich neues Feuerwehrhaus Nieder-Beerbach 
 
 
Vorsitzender Steuernagel bedankt sich bei den Mandatsträgerinnen und Mandatsträ-
gern für ihre ehrenamtliche Arbeit und engagierte Mitarbeit. Er bedankt sich weiter 
bei allen Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung für die geleistete gute Arbeit und 
anschließend bei der Schriftführerin. 
 
In seiner Wortmeldung bedankt sich Herr Starke beim Vorsitzenden für seine gute 
Sitzungsführung, sein Engagement und gute Vertretung nach außen. 
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Abschließend wünscht Vorsitzender Steuernagel allen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und spricht den Wunsch aus, dass der Krieg in der 
Ukraine bald beendet ist. 
 
 
Schluss der Sitzung: 22:20 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende:  Die Schriftführerin: 
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